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Juni 189 6 . Es mui's dem gegenüber einigermafsen auffallen ,dafsdasVorwortdesVerfassersvomJuni1894datiertist,währendaufdemTiteldieJahreszahlfehlt.—MerkwürdigerweiseistnunimJahre1894einegenaulautendeSchriftvondemselbenVerfassererschienen,dingsvongeringererSeitenzahl.EineÜbersichtüberdaseinschlägigeKartenmaterialzähltferner40Kartenbisein-schliefslich1894sowohlfiirdasengereGebietBhodesiawiefürSüdafrikaüberhauptauf,keineausspätererZeit.Ebensoistz.B.diegeologischeLitteraturnach1894nichtbenutzt.AufSeite44findenwirendlichgewisseAngabenüberMauch,vondenenSchlichterbereitsbeiseinerBesprechungderälterenSchriftdesVerf.inPetermannsLitteraturbericlit(1895,Nr.545)behauptete,sieaufGrundderinseinemBesitzlichenTagebücherMauchsfürfalscherklärenzumüssen,seineEinwendungensinddabeinichteinmalerwähnt.EinederbeigefügtenAbbildungen,dieeinenNegervomZambesiwiedergiebt,trägtdieUnterschrift:„ArabischerTypus“.

 Gewifs hat man in Südafrika mehrfach Anklänge an diesemitischenStämmezufindengeglaubt;dashierdazugebeneBeispielistabersounglücklichwiemöglichgewählt.

A . Vierkandt .

Dl” . Oskar Baumann , Die Insel Mafia . ( WissenschaftlicheVeröffentlichungendesVereinsfürErdkundezuLeipzig,

III . Band des Sansibar - Archipel , Heft 1 . ) Leipzig , Dunckeru.Humblot,1896.

 Es hat einen eigenen Beiz , neben diese neue , eingehendeundvollständigeArbeitübereineInsel,dieseit1890zumdeutschenSchutzgebieteinOstafrikagehört,dieerstedeutscheArbeitüberdieselbezulegen,welcheOttoKerstenvor25JahrenimBeisewerkedesunglücklichenKarlKlausv.d.Deckenveröffentlichte.SeitdenTagendiesesPioniers,dernurdenSultanvonSansibaranjenerKüstealsHerrschertraf,sindwirdocheingutesStückweitergekommenunddasbeweistnichtzummindestendiesevonliebevollerundeingehenderEinzelarbeitzeugendeArbeitOskarBaumanns,demgeradeunserSchutzgebietinOstafrikaaufserordentlichvielzuverdankenhat.DerverdienstvolleBeisende,welcherjetztalsösterreichischerKonsulinSansibarlebt,bietetunsliiereineKartederInselnachseinenAufnahmenin1:150000undeineeingehendeSchilderungderselben,ausderleiderhervorgeht,wiederHandelüberdasbritischeSansibarmitteltwirdunddafsdieindischenHändlerdenGewinnausderdeutschenInseleinstecken.Mafiaistaberbeiverhältnis-mäfsiggesundemKlima„einschönes,vielversprechendesStückderdeutschenKolonie“.DemLeipzigerVereinfürErdkundegebührtDank,dafserdieseArbeitBaumannsveranlafste,welcherdieSchilderungderübrigenInselndes„Sansibar-Archipels“folgensoll.B.Andree.

English - Icelandic Dictionary . — Esk - islenzkordabökeptirG.T.Zoega.Beykjavik.Kostuadarma-dur:SigurdurKristjänsson,1896,VIII-j-482S.

 Gerade für die Leser dieses Blattes wird das obengezeigteBüchleineinewillkommeneGabesein,dennnächstdenGermanistenfindetsichdieHauptzahlderVerehrerIslandsunterGeographenundGeologen.DernichtaufIslandbeheimateteForscherhattebisherzumeistmitderSchwierig-keitzukämpfen,dafsersichinentlegenerenGegendendesjLandesnichtmitdenEingeborenenverständigenkonnte,denndieeinzigeaufIslandeinigermafsenverbreitetefremdeSpracheistdiedänische,undderenKenntnisfindetman

 blofs bei den höher Gebildeten , während sie andererseitswiederdenmeistenFremdenunbekanntist.DaaberdasEnglischesichsoweiterVerbreitungerfreut,sowirddasneueWerkdesAdjunkten(Gymnasiallehres)inBeykjavik,HerrnG.T.Zoega,allenfremdenBesuchernIslandseintrefflicherSchlüsselzurVerständigungmitdenBewohnerndesLandessein.FreilichistdasBucheigentlichdazustimmt,denIsländernalsHülfsmittelzumVerständnisdesEnglischenzudienen—esfindetsichdarindiesprachederenglischenWörterangegeben,sowiediemenderenglischensogenanntenunregelmäfsigenwörtervei-zeichnet,nichtumgekehrt—trotzdemwirdesjedemanderen,derindieLagekommensollte,sichderdischenSprachebedienenzumüssen,solangeunentbehrlichsein,bisandereWörterbücherfürsIsländischevorliegen,denndasdänisch-isländischeWörterbuchvonKonradGislasonisteinunhandliches,teilweiseveraltetesHandbuchvonzugrofsemUmfange.

 Das mit staatlicher Unterstützung erschienene , aufknappemBaumdennochäufserstreichhaltigeundgenaueWörterbuchZoegasistdasersteaufIslandgedrucktebuchüberhauptundistebensosauberausgestattet,wiemanesvonallenBej^kjavikerDruckengewohntist.WirwünschendemBüchleinvonHerzenallesGlückaufseinemWegezuweitererVerbreitung.Dr.phil.AugustGebhardt.

I ) l” . Gustav Berndt j Der Föhn . Ein Beitrag zur oro -graphischenMeteorologieundkomparativenKlimatologie.Mit10TafelnundKarten.ZweitewohlfeileAusgabe.MiteinemVorwortvonProfessorStefanWannerinHottingen-Zürich.gr.8°.346S.Göttingen,VandenlioeckundKuprecht1896.Preis6Mk.

 Eine von der Verlagshandlung des Werkes veranstalteteneueTitelauflage,d.h.essinddienichtverkauftenExemplaredererstenAusgabemiteinemneuenTitelblatteversehenworden,undHerrProfessorWannerhateinVorwortvonzweiSeitendazugeschrieben:diesistdieganzeVeränderung,welchedemdickenBuchezuteilgewordenist.Dagegenwürdeansichnichtebenvieleinzuwendensein,wennnichtseinerZeit(1886)vonderKritikfastübereinstimmenddiegröfstenAusstellungenandemBuche,daslediglicheineKompilation,undnochdazueinesehrungleichmäfsige,stellt,gemachtwordenwären.Beferentglaubtnicht,dafsirgendeinLeser,derwirklichdurchalledieunglaublichweitschweifigenMitteilungensichhindurchgearbeitethat,amSchlüssemitwenigWortensagenkönnte,wasdennnunnachBerndtsMeinungderFöhnist.DasBuchhätteaufderhalbenSeitenzahldasDoppelteundDreifacheinhaltlichbringenkönnen,besondersunterausgiebigerBenutzungderneuerenBeobachtungenvonföhnartigenWindeninanderenGebirgenderErde;geradeeinesorgfältigeundvollständigeDarlegungdergeographischenVerbreitungdesPhänomenswäreheutzutageerwünscht.

 Aber dies und vieles andere mehr ist schon vor zehn JahrenvonberufenerenBerichterstatternaufgeführtworden.WersichüberdenFöhnvoneinemwirklichlichenStandpunktausinKürzeorientierenwill,demseienHannsDarlegungeninseinemHandbuchederKlimatologie(S.208bis227)empfohlen;werabersehrausführlichederungeneinzelnerFöhnstürmesamtall’dendabeitretenenUnglücksfällenundsonstigenEreignissenlesenwill,der.magimmerhinzuBerndtsBuchegreifen.

Gerhard Schott .

Ans allen Erdteilen .
Abdruck nur mit Quellenangabe gestattet .

 — Die kleine im October 1885 durch ein Seebebenboreneunddamals2,39qkmumfassendeInselFalconinderGruppederTonga-Inselnhatbereitsdreiperiodenhintersich.ImJahre1889nahmEnglandsieinBesitz.DamalserhobsichihrehöchsteSpitzeetwa50müberdenMeeresspiegel.EinJahrspäterbezeichnetenurBrandungdieStelle,wosiesichbefundenhatte,undmankonnteannehmen,dafsFalcondasselbeSchicksalwieLateundTofnahabenwürde,dienurnochalsVulkanethätigsind.AberimJahre1892zeigtesichschonwiedereinemitPflanzenwuchsbedeckteFlächevonetwa10mHöhe,undeinfranzösischesKriegsschiffhifstedortseineFlagge.Bereits1894wardieserfranzösischeBesitzwiederverschwunden.NeuerdingserhebtsichdieInselaberwiederetwa15müberdemMeereunddiesmalhatGeorgII.,derHerrscherderTonga-Inseln,vonihrBesitzergriffen. — Von der wissenschaftlichen Expedition BottegoimStromgebietdesJuba,überwelchederGlobusheiBesprechungdesBottegoschenBeisewerks„IIGiubaexplorato“berichtethat,sinddergeographischenGesellschaftinBorn,diedasUnternehmenunterstützt,Berichtezugegangen.Einerderselben,vom3.DecemberausLugh(3°nördl.Br.)amJuba,beanspruchtbesonderesinteresse,weilerdieWirkungeneinesEinfallesderSchoaner,UnterthanendeschristlichenNegusMenelik,indasGebietvonLughimNovembervorigenJahresschildert,alsoineinerZeit,indermanannehmenkonnte,dafsalleverfügbarenKräftezumKriegegegenItalienaufgebotenseien.„DieAbessinierwarenvonImeundamlinkenUferdesWebiundGananainStärkevonetwa700MannentlanggekommenundhattenaufserhalbderMauernvonLugheinLagerbezogen.DerSchaden,densieinderLTmgebungderStadtangerichtethaben,istein


